
STRATEGIEDINNER

Wann? Mittwoch, 08.07.2026, 18 - 21 Uhr
      18 Uhr gemeinsames Dinner,
      18.45 gemeinsame Diskussion
Wo?   Quartiershalle, Stühmeyerstraße 33
      44787 Bochum 

Wir müssen über
 Geld reden!
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Unterstützt durch den Bochum-Fonds



Liebe Initiativen, selbstverwalteten Räume und aktive
Gruppen,

Wir müssen über Geld reden! Wir bewegen viel in Bochum, viel
Herzblut und Mühe fließt in unsere Veranstaltungen, Projekte
und Nachbarschaftsorte. Viel was wir erschaffen, funktioniert
ohne Geld. Aber nicht alles. Wir brauchen Räume, Material,

Essen, eine Finanzierung der Tätigkeiten. Darüber wollen wir
mit euch ins Gespräch kommen. Wofür brauchen wir Geld in

unseren Zusammenschlüssen und unserer politischen Arbeit? Wie
kommen wir an dieses Geld? Wir wollen Wissen zusammentragen
wo es Fördertöpfe gibt und wie wir Projektanträge stellen

können. Dieses Wissen wollen wir anschließend auch für alle
zugänglich aufbereiten. Gleichzeitig wollen wir uns auch
nichts vormachen. Aktuell werden an vielen Stellen bereits
Gelder gekürzt und für manche Projekte und Anliegen ist es
schwer die passenden Fördertöpfe zu finden. Deswegen wollen
wir auch gemeinsam darüber nachdenken, wie wir „unabhängige”

Kollektivfinanzierung aufbauen und nutzen können.
Wir sind davon überzeugt, dass wir alle Wissen dazu beitragen
können und laden ein zum offenen Austausch im Rahmen des 4.

Strategiedinners.

Wann? 8. Juli 18-21 Uhr
Wo? Quartiershalle Stühmeyerstr. 33
Ab 18 Uhr wollen wir gemeinsam dinieren und uns im lockeren
Rahmen kennenlernen, ab 18.45 bis 21 Uhr wollen wir dann
inhaltlich diskutieren. Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
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